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Regeln und Bedingungen der Bibliothek des CEBRAC 
 
1. Die Bibliothek des CEBRAC ist  für die Vereinsmitglieder bestimmt. Für jeden ausgeliehenen 

Artikel  wird eine Benutzungsgebühr berechnet.  
2. Das Vereinsjahr dauert vom 1. August bis zum 31. Juli des darauffolgelden Jahres. 
3. Die folgenden Bedingungen sind bei der Ausleihe zu berücksichtigen: 
 

MATERIAL FRIST GEBÜHREN 
Buch (Erwachsene) 4 Wochen CHF  2,00 
Buch (Jungendliche. Kinder) 4 Wochen CHF  0,50 
Taschenbuch 4 Wochen CHF  0,50 
Video, DVD 1 Woche CHF  5,00 
Kassette 2 Wochen CHF  1,00 
CD 2 Wochen CHF  2,00 
CD – ROM 2 Wochen CHF  3,00 

 
Bezahlung: in bar   
 
4. Der Bibliotheksbenutzer verpflichtet sich,  das ausgeliehene Material in tadellosem Zustand 

und bis zum festgelegten Termin zurückzubringen. Bei Verzögerungen ohne  vorherige  
Benachrichtigung wird eine zusätzliche Gebühr berechnet; diese beträgt CHF  5,00 pro Woche 
für DVD/Video oder CHF 2,00 pro Buch/CD pro Woche.  

 
 
5. Im Falle von Verlust oder Beschädigung des Materials muss der Benutzer für den Schaden 

aufkommen. Die Festsetzung dieses Betrages  erfolgt gemäß dem Wert des beschädigten 
oder verlorenen Artikels. 

 
 
6. Das material kann mittels Vorauszahlung von CHF 40.00 per Post versandt werden. Die 

Ausleih- und Postgebühren werden verrechnet.  
 
Kollektivmitglieder: (andere Vereine)  
 
Unsere Kollektivmitglieder unterstehen speziellen Ausleihbedingungen.  
 
 
Name:___________________________  Vorname: __________________________________ 
 
 
Adresse: ______________________________________PLZ/Ort:________________________ 
 
 
E Mail: ______________________________________________ Tel: ________________ 
 
 
Ich habe obige Bestimmungen gelesen und bin mit ihnen einverstanden:  
 
Unterschrift:___________________________________ Zürich, den______________________ 
 
 
 
 
M. Stoll/T.Aguiar, Maio 2006 


